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Supermaterial nutzbar gemacht In eigener Sache

Die Materialtheoretikerin Nicola Spaldin hat
im November den Schweizer Wissenschaftspreis

Marcel Benoist erhalten - für bahnbrechende

Forschung zu Multiferroika. Diese
neuartigen Substanzen reagieren sowohl
auf magnetische als auch auf elektrische
Felder. Ein Beispiel ist der Kristall Bismutferrit,

der aus Bismut, Eisen und Sauerstoff
besteht. Mit ihrer Arbeit hat die Professorin

der ETPI Zürich die Grundlage für
ultraschnelle Rechner und winzige
Datenspeicher geschaffen.

Chefredaktor Daniel Saraga hat
Horizonte verlassen. Mit seiner
Kreativität und Beharrlichkeit hat er
das Forschungsmagazin fünfJahre
lang geprägt. Es istzum Beispiel sein
Verdienst, dass die Wissenschaftspolitik
fest verankert und weiter ausgebaut
wurde. Dankseinem unermüdlichen
Hinterfragen und seinen überraschenden

Ideen konnte die Qualität der
Publikation auf hohem Niveau
weiterentwickelt werden. Wir wünschen
Daniel Saraga alles Gute für die Zukunft!
Die Redaktion
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Kleinklassen sind besser als ihr Ruf
Es konnte nie festgestellt werden, dass

Abgänger aus Kleinklassen auf dem
Arbeitsmarkt weniger gute Chancen hatten

(Sonderpädagogikim «Einmaleins
der Reformen», Horizonte 122, S. 20).
Lehrmeister haben diese Jugendlichen
immer getestet und danach entschieden,
wer eine Lehrstelle erhält. Auch ist die
Aussage völlig falsch, dass diese Kinder
weniger gefördert wurden. In kleinen
Klassen geschah dies wesentlich
gezielter. Verhaltensauffällige Kinder und
solche mit einer schweren Behinderung
wurden nie integriert. Einige Gemeinden
richten denn auch wieder Kleinklassen
ein. Ein öffentlicher Diskurs findet sehr
wohl statt: Medienberichte zeigen immer
wieder, wie problematisch dieses Experiment

in der Bildungslandschaft steht.
Riccardo Bonfranchi, Heilpädagoge,
Wolfhausen (ZH)

<3)
Schreiben Sie uns Ihre Meinung
Sie möchten auf einen Artikel reagieren?
Wir freuen uns über Ihren Kommentar
auf Twitter @horizonte_de oder auf
Facebook @horizonsmagazine sowie
Ihre Mail an redaktion@horizonte-
magazin.ch.

Förderung zahlt sich aus

°er SNF unterstützt die neuen Schweizer
Nobelpreisträger in Physik Michel Mayor
und Didier Queloz seit vielen Jahren, in

e'nem Interview dankte Michel Mayor dem
SNF und der Universität Genf: «Sie haben
unsere Arbeit schon finanziert, als die
Forschung zu Exoplaneten noch nicht den
heutigen Nimbus hatte.» Für Matthias Egger,
Präsident des SNF-Forschungsrats, «würdigt

der Preis die Grundlagenforschung,
die nur mit öffentlichen Mitteln finanziert
werden kann».
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